
GESOBAU zieht Bilanz zum FESTIVAL OF LIGHTS im
Märkischen Viertel

19.10.2017 Fachinformation

Vom 6. bis 15. Oktober 2017 leuchtete das Märkische Viertel unter dem Motto „Zukunft
gestalten – CREATING TOMORROW“ im Rahmen des FESTIVAL OF LIGHTS. Rund um die
VIERTEL BOX entwarfen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der GESOBAU ein
umfangreiches Rahmenprogramm, das Anwohner wie Gäste zum Mitmachen und Staunen
einlud. Das internationale Lichtkunstfestival präsentierte sich zum zweiten Mal rund um
den Stadtplatz des Märkischen Viertels.

Irina Herz, Leiterin des zuständigen Geschäftsbereichs 1 der GESOBAU: „Jedes Jahr
werden beim FESTIVAL OF LIGHTS zehn Nächte lang stadtweit viele bekannte
Sehenswürdigkeiten wie z.B. der Funk- und der Fernsehturm, aber auch neue Orte und
Bauwerke von Künstlern aus aller Welt mit unterschiedlichen Installationen und
Illuminationen inszeniert. Wir sind sehr stolz darauf, dass das Märkische Viertel ein Teil
dieser leuchtenden Leinwand ist und Menschen aus der ganzen Welt zu uns kommen, um
sich die kreativen Inszenierungen auf den Bauten des Quartiers anzusehen. Wir zeigen mit
dem FESTIVAL OF LIGHTS, dass das Märkische Viertel ein weiteres, buntes Zentrum
Berlins ist – für Kunst, Musik und gesellschaftliche Vielfalt.“

Sieger-Beitrag des Fotowettbewerbs der GESOBAU: Faun-Brunnen auf dem Stadtplatz von
Dustin Salewski.
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